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Einführung Ministerin Behrens 

Verfassungsschutzbericht 2025

Fortschreibung der Sonderkapitel zu den Schwerpunktthemen

 Nahost-Krieg

 Russland-Ukraine-Krieg (einschließlich Hybride 
Bedrohungen)

aufgrund der Auswirkungen auch auf Niedersachsen.

Rolle des Verfassungsschutzes

 Nachrichtendienst 

 Frühwarnsystem zum Schutz der fdGO

 Trennlinie Verfassungsschutz - Polizei
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Einführung Ministerin Behrens

Verfassungsschutzbericht 2025

Islamismus

 Gefahr islamistischer Terroranschläge weiterhin abstrakt hoch: 
zunehmend sehr junge und deutlich gewaltbereite Personen

 rückläufige Tendenz beim salafistischen Personenpotenzial – kein Grund zur 
Entwarnung angesichts digitaler Radikalisierungsmöglichkeiten

 Organisationsbezogener Islamismus prägt die Online-Angebote

Rechtsextremismus

 deutlich gestiegenes Personenpotenzial, insbesondere AfD inkl. Generation 
Deutschland (GD)

 besorgniserregender Trend bei Jugendlichen: neu entstandenes aktionsorientiertes 
Personenpotenzial

 Kampfsportangebote erzeugen Anziehungskraft 

 Anzahl der Reichsbürger steigt, Anteil an den Rechtsextremisten bleibt konstant

 AfD Niedersachsen: Einstufung als Beobachtungsobjekt von erheblicher Bedeutung 
(Bestätigung im Eilrechtsschutzverfahren – Beschluss VG Hannover vom 01.06.2026)
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Einführung Ministerin Behrens

Verfassungsschutzbericht 2025

 Extremismus mit Auslandsbezug

 Extremistische säkulare propalästinensische Gruppierungen besonders im Blick

 Demonstrationen weisen teilweise antisemitische und antizionistische Züge auf

 Linksextremismus

 Leichter Zuwachs des Personenpotenzials bei Autonomen und sonstigen 
gewaltbereiten Linksextremisten sowie Anarchisten

 Kampf gegen „Rechts“ als Schwerpunkt

 Hemmschwelle für Gewalt niedrig

 Thema „Antimilitarismus“ voll im Fokus der Militanz



5

Verfassungsschutzpräsident Pejril

Rechtsextremismus

Linksextremismus Extremismus 
mit 

Auslandsbezug

Islamismus

Spionage

Sabotage

Cyberabwehr

Nahost-Krieg
Russland-Ukraine-Krieg

Verfassungsschutzbericht 2025

Hybride Bedrohungen
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Sonderkapitel

 Nahost-Krieg und Antisemitismus
Feststellbare Auswirkungen auf Niedersachsen 
– kritische Vermengung von Akteuren unterschiedlicher Phänomenbereiche
– Antisemitismus und Antizionismus als gemeinsame Basis

 Der Krieg Russlands gegen die Ukraine 
Feststellbare Auswirkungen auf Niedersachsen
 Low-Level-Agenten

für einfache Spionage- und Sabotagetätigkeiten

 Drohnenflüge

über Unternehmen der Kritischen Infrastruktur (KRITIS) und militärische Sicherheitsbereiche

Bewertung der Nachrichtendienste: 

 Russland hat seine Spionageaktivitäten deutlich intensiviert!

 Hybride Angriffe finden statt: Ausspäh- und Sabotageaktionen, Spionageaktivitäten, 
Cyberangriffe, Wirtschaftsspionage, Desinformationskampagnen, wirtschaftliche 
Einflussnahme

Verfassungsschutzbericht 2025
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Islamismus

Salafismus:

 Niedersachsen: 600 Personen [650]

 Bund (2024): 11.000 Personen 

Verfassungsschutzbericht 2025

Vom internationalen islamistischen Terrorismus geht weiterhin 
eine abstrakt hohe Gefahr aus!

Gefahr der Radikalisierung von Personen über digitale Zugriffe und 
Indoktrination ist virulent!
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Islamismus

Entwicklungen und Wirkungen …

 … Terrorpropaganda ungebrochen

 … Anschläge und Anschlagsplanungen 

 … die Szene wird jünger und teilweise deutlich gewaltbereiter

 … „islamistische Influencer“ agieren digital

 … digitale Indoktrination bis hin zu Anweisungen zur Zielauswahl und
Tatausführung

Verfassungsschutzbericht 2025
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Extremismus mit Auslandsbezug

PKK:

 Niedersachsen: 1.650 Personen [1.600]

 Bund (2024): 15.000 Personen

Türkische Rechtsextremisten:

 Niedersachsen: 700 Personen [700]

 Bund (2024): 12.900 Personen

Türkische Linksextremisten:

 Niedersachsen: 160 Personen [180]

 Bund (2024): 2.500 Personen

Verfassungsschutzbericht 2025
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Linksextremismus

Autonome und sonstige gewaltbereite Linksextremisten sowie 
Anarchisten:

 Niedersachsen: 855 Personen [840] 

 Bund (2024): 11.200 Personen 

Marxisten-Leninisten und andere revolutionäre Marxisten: 

 Niedersachsen: 435 Personen [435]

 Bund (2024): 28.800 Personen 

Verfassungsschutzbericht 2025
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Linksextremismus

Hauptaktivitätsfeld im Linksextremismus ist weiterhin der

 „Antifaschismus“ und somit der „Kampf gegen Rechts“

 … mit gezielten Aktionen gegen politische Gegner 

 „Antimilitarismus“ (hat an Bedeutung gewonnen) –
die Rüstungsindustrie und Bundeswehr im Fokus

 „Antigentrifizierung“ (bleibt relevant) –
für bezahlbaren Wohnraum

Verfassungsschutzbericht 2025
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Rechtsextremismus

Rechtsextremismus-Potenzial gesamt:

 Niedersachsen: 2.710 Personen [1.970]

 Bund (2024): 50.250 Personen

Alternative für Deutschland (AfD) (Verdachtsobjekt):

 Niedersachsen: 1.600 Personen [850] 

 Bund (2024): 20.000 Personen

Verfassungsschutzbericht 2025

Vom Rechtsextremismus geht nach wie vor die 
größte Gefahr für die Demokratie aus!
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Rechtsextremismus

Die Heimat (bis 03.06.2023 als NPD):

 Niedersachsen: 170 Personen [180]

 Bund (2024): 2.500 Personen

Die Rechte (am 15.03.2025 aufgelöst)

Neonazistische Szene:

Niedersachsen: 280 Personen    [270]

Subkulturell geprägter Rechtsextremismus:

Niedersachsen: 580 Personen    [570]

Verfassungsschutzbericht 2025
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Rechtsextremismus 

 … zum Teil sehr junge Menschen mit einer hohen Aktionsorientierung, 
Gewaltaffinität und Radikalisierung

 … bundesweite Zusammenschlüsse zunächst digital: „Jung & Stark“ oder 
„Deutsche Jugend voran“

 Stilelemente der Neonaziszene, aber auch klassische Stereotype der 
Skinhead-Subkultur aus den 1990er Jahren

 Vernetzungsbestrebungen zu den Jungen Nationalisten

 niedrigschwellige Sport- und insbesondere Kampfsportangebote

Verfassungsschutzbericht 2025

Besorgniserregendes neues aktionsorientiertes 
Personenpotenzial
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Rechtsextremismus 

 Verdachtsobjekt seit Mai 2022

 Einstufung zum Beobachtungsobjekt (BO) von erheblicher Bedeutung 
zum 10.02.2026 (Bekanntgabe am 17.02.2026)

 Klage des Landesverbandes der AfD Niedersachsen –
Eilrechtsschutzverfahren beim VG Hannover: Entscheidung VG 
Hannover vom 1. Juni 2026 –
vorläufige Bestätigung der Einstufung vom 10. Februar 

 Nicht alle Mitglieder der AfD sind Rechtsextremisten – gleiches gilt für 
AfD-Wählerinnen und -Wähler.

Verfassungsschutzbericht 2025

Alternative für Deutschland
Landesverband Niedersachsen
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Reichsbürger und Selbstverwalter

Reichsbürger und Selbstverwalter

 Niedersachsen: 1.260 Personen, [1.180] 

darunter 40 Rechtsextremisten  [40]

 Bund (2024): 26.000 Personen, 
darunter etwa 1.400 Rechtsextremisten

Verbot Königreich Deutschland am 13.05.2025

Verfassungsschutzbericht 2025
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Schlussworte Ministerin Behrens

 Verfassungsschutz ist und bleibt gefordert – in allen Aufgabenbereichen!

 Wirtschaftsschutz: Gegen Spionage, Sabotage und Hybride 
Bedrohungen resilient werden!

 Prävention: Sensibilisierung der Bürgerinnen und Bürger für die 
Gefahren des Extremismus dient dem Schutz unserer Demokratie!

 Entwicklung der Partei Alternative für Deutschland (AfD) in 
Niedersachsen weiterhin genauestens beobachten!

 Antisemitismus ist eine breite gesellschaftliche Herausforderung!

 Demokratie ist kein Selbstläufer.

 Wehrhaftigkeit braucht einen starken Verfassungsschutz!

Verfassungsschutzbericht 2025



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


